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Überprüfen Sie Ihr Wissen zu Steuern / Recht / Soziales 2022

Die folgende 15 Fragen beziehen sich auf die Rubrik „Zahlen 2022 – Steuern / Recht / Soziales
	Nr.
	Frage
	Ihre Antwort

	1
	Wie hoch ist der Grundfreibetrag in der Einkommensteuer?
	

	2
	Bei welchem zu versteuernden Einkommen zahlen Eheleute den Spitzensteuersatz?
	

	3
	Wie hoch ist Steuerentlastungsbetrag für einen Alleinerziehenden, der 3 Kinder hat?
	

	4
	Wie hoch ist der Besteuerungsanteil gesetzlicher Renten für Neurentner?
	

	5
	Wie hoch ist der Körperschaftsteuersatz?
	

	6
	Wie hoch ist die Wohnungsbauprämie für ein Ehepaar mit einem zu versteuernden Einkommen von 85.000 €?
	

	7
	Wie hoch ist der höchstmögliche Sachbezugswert für die tägliche Vollverpflegung?
	

	8
	Auf wie viele Tage ist die Homeoffice-Pauschale begrenzt?
	

	9
	Wie hoch ist die jährliche Beitragsbemessungsgrenze für die Renten- und Arbeitslosenversicherung für einen Angestellten aus Köln?
	

	10
	Wie hoch ist die jährliche Beitragsbemessungsgrenze für die Renten- und Arbeitslosenversicherung für einen Angestellten aus Gera?
	

	11
	Wie hoch ist die jährliche Beitragsbemessungsgrenze für die Kranken- und Pflegeversicherung für einen Angestellten aus Gera?
	

	12
	Wie hoch ist die jährliche Beitragsbemessungsgrenze für die Kranken- und Pflegeversicherung für einen Angestellten aus Gera?
	

	13
	Wie hoch ist das Kindergeld (pro Monat) für das 3. Kind?
	

	14
	Ist der Basiszinssatz zum 01. Januar positiv?
	

	15
	Wie hoch ist der Mindestlohn für Azubis im 1. Lehrjahr?
	





Personalbuchhaltung
Gehaltsabrechnung 2022 (Teil 1)

Situationsbeschreibung
In der STAEDTWEDEL GMBH (Stammsitz: Köln) sind für den MONAT JANUAR 2022 die GEHALTSABRECHNUNGEN für die 3 Mitarbeiterinnen Anja Abel (konfessionslos, Stammsitz KÖLN), Ina Isis (katholisch, Filiale MÜNCHEN) und Elena Edel (evangelisch, Filiale: DRESDEN) zu erstellen. Folgende (vorläufigen) ANGABEN liegen vor:
Personaldaten:
[image: ]
Daten zur Sozialversicherung:
[image: ]Hinweise:
· Bis zur Beitragsbemessungsgrenze (BBMG) sind Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung abzuführen.
· Die BBMG ändern sich jedes Jahr.


[image: ]Hinweise:
1) Individuelle Zusatzbeiträge je nach Krankenkasse (Ø Bund: 1,30%)
2) Für Sachsen, Sonderregelung: AG-Anteil: 1,025%, AN-Anteil: 2,025%
3) Für AN: unter 23 Jahre und keine Kinder
3) Für AN: unter 23 Jahre und keine Kinder


ARBEITSAUFGABEN:
1 Erstellen Sie für alle Mitarbeiterinnen die Gehaltsabrechnungen. Zusatzangaben: Vorschuss für Frau Isis: 600,00 € (erhalten in bar am 24.01.2022). Die Zusatzbeiträge zur Krankenkasse müssen von Ihnen noch ermittelt werden. Frau Abel ist aus der Kirche ausgetreten.
2 Ermitteln Sie den Personalaufwand für die 3 Mitarbeiterinnen (ohne U1, U2 und BG).
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3 Bilden Sie die Buchungssätze für die Gehaltsabrechnungen der 3 Mitarbeiterinnen
Text und Arbeitsblatt im Internet unter www.ad-rem-verlag.de3
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Text und Arbeitsblatt im Internet unter www.ad-rem-verlag.de

Arbeitsvorlage zu: Aufgabe 1
[image: ]


Lösung 1: Gehaltsabrechnungen Mitarbeiterinnen Januar 2022
[image: ]


Arbeitsvorlage zu: Aufgabe 2
[image: ]



Lösung 2: Personalaufwand Mitarbeiterinnen Januar 2022
[image: ]
Beachte:
· Nur bei der PFLEGEVERSICHERUNG ergeben sich Abweichungen zwischen den Beiträgen für Arbeitnehmer und Arbeitgeber!
· Der Beitrag zur BERUFSGENOSSENSCHAFT setzt sich aus verschiedenen Faktoren zusammen. Das sind im Einzelnen das gemeldete Entgelt bzw. die Versicherungssumme, die Gefahrklasse und der Beitragsfuß. Hinzu kommen die Fremdumlagen.
· Mit dem Umlageverfahren U1 und U2 zur Entgeltfortzahlung wird innerhalb der gesetzlichen Krankenversicherung dafür gesorgt, dass die finanziellen Belastungen eines Betriebes durch Krankheit oder durch Mutterschaftszeiten abgefedert werden. Es handelt sich um ein pflichtiges überbetriebliches Ausgleichsverfahren für Arbeitgeber.
Lösung 3: Buchungssätze für Gehaltsabrechnung
· ARBEITSABFOLGE bei der VERBUCHUNG
1. ___________________________________________________________________________
2. ___________________________________________________________________________
3. ___________________________________________________________________________
4. ___________________________________________________________________________
5. ___________________________________________________________________________
· Buchungssätze für ANJA ABEL
	Nr.
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	1.
	
	
	
	
	

	2.
	
	
	
	
	

	3.
	
	
	
	
	

	4.
	
	
	
	
	


· Buchungssätze für INA ISIS
	Nr.
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	1.
	
	
	
	
	

	2.
	
	
	
	
	

	3.
	
	
	
	
	

	4.
	
	
	
	
	

	5.
	
	
	
	
	






· Buchungssätze für ELENA EDEL
	Nr.
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	1.
	
	
	
	
	

	2.
	
	
	
	
	

	3.
	
	
	
	
	

	4.
	
	
	
	
	


WEITERGEHENDER ARBEITSAUFTRÄGE:
· Ermitteln Sie den Auszahlungsbeitrag für 4 Mitarbeiter der Samson GmbH (das Unternehmen hat seinen Sitz in Bonn; alle Mitarbeiter sind dort beschäftigt und bei der Techniker Krankenkasse pflichtversichert):
· Jupp Schmitz (38, verheiratet, 2 Kinder), Stundenlohn: 24,50 € (mtl. Arbeitszeit: 172 Std.), ist aus der Kirche im Vorjahr ausgetreten, seine Ehefrau hat die Lohnsteuerklasse 5;
· Susanne Meyer (29, ledig, keine Kinder), Stundenlohn 22,50 € (mtl. Arbeitszeit: 166 Std.), ist römisch-katholisch, hat im Januar 2021 einen Vorschuss von 2.000 € erhalten (wird mit 1/5 bei monatlicher Lohnabrechnung verrechnet);
· Josefine Kalles (62, verheiratet, 2 Kinder), Monatsgehalt: 5.200,00 €; ihr Ehemann hat die Lohnsteuerklasse 4; jeder der beiden Eheleute hat 1 Kind „auf seiner Steuerkarte“;
· Jana ten Brink (44, ledig, 3 Kinder), Monatsgehalt 7.100,00 €; ihr Ehemann ist IT-Freiberufler.
· Verbuchen Sie die einzelnen Geschäftsvorfälle und ermitteln Sie anschließend den Personalaufwand (ohne Beiträge zur Berufsgenossenschaft



HINWEISE (AUFGABE 1):
	





HINWEISE (AUFGABE 2):
	


HINWEISE (AUFGABE 3)
	




[image: ]


Fallstudie: Jahresabschluss Groß- und Außenhandelsmanagement
Zeitliche Abgrenzungen

Einstiegssituation 1
Sie sind in der Hansen GmbH, einem Büromöbelgroßhändler aus Köln, beschäftigt. Bevor Sie weiterlesen: Was fällt Ihnen bei den Vorgängen ① - ④ auf?
[image: ]②
①

[image: ]③
④



Bei der Durchsicht der beiden Bankauszüge fällt auf, dass die
· Vorgänge VERSCHIEDENE GESCHÄFTSJAHRE betreffen und 
· Zahlungen für die jeweiligen Zeiträume zum Teil im VORAUS, zum Teil im NACHHINEIN erfolgen.
Für Sie, als Buchhalter/in- der Hansen GmbH, stellt sich die Frage: 
	[image: ]
	Wie gehe ich vor, wenn es zu einer zeitlichen Abweichung (= bezogen auf die Geschäftsjahre) von Zahlung (Auszahlung / Einzahlung) und Leistungserbringung (Aufwand / Ertrag) kommt?


In den INTERNEN ARBEITSANWEISUNGEN Ihres Unternehmens lesen Sie folgenden Passus:
	[image: ]
	1. Im Rahmen der Rechnungsabgrenzung (= zeitlichen Abgrenzung) werden Aufwendungen und Erträge verbucht, bei denen die zugehörigen Einzahlungen und Auszahlungen (ggf. auch Einnahmen und Ausgaben) ganz / teilweise in eine anderes Geschäftsjahr fallen. 
2. Die zeitliche Abgrenzung ist dringend erforderlich, um den exakten Periodengewinn der Hansen GmbH zu ermitteln. 
3. Falls Einzahlungen / Auszahlungen bzw. Erträge / Aufwendungen in unterschiedlichen Geschäftsjahren anfallen, können Unstimmigkeiten darüber entstehen, welcher Periode der Erfolg eines Unternehmens zuzuordnen ist.
4. Zu den zeitlichen Abgrenzungen zählen:
· Aktive Rechnungsabgrenzung
· Passive Rechnungsabgrenzung
· Sonstige Forderungen
· Sonstige Verbindlichkeiten
5.  Aufwendungen und Erträge sind dem Geschäftsjahr zuzuordnen, in dem sie wirtschaftlich verursacht wurden.


Für die Verbuchung der zeitlichen Abgrenzung greifen Sie auf die folgenden Konten zurück:
	Kontonummer
	Kontenbezeichnung

	0910
	Aktive Rechnungsabgrenzung

	0930
	Passive Rechnungsabgrenzung

	1130
	Sonstige Forderungen

	1310
	Volksbank Porz-Wahn

	1410
	Vorsteuer (19 %)

	1420
	Vorsteuer (7 %)

	1940
	Sonstige Verbindlichkeiten

	2410
	Sonstige Erträge (z.B. Miete, Pacht)

	4110
	Mietaufwendungen

	4895
	Aufwendungen für Fachliteratur (Bücher, Zeitschriften)

	9100
	Eröffnungsbilanzkonto

	9300
	Gewinn- und Verlustkonto

	9400
	Schlussbilanzkonto


Infoblock: Zeitliche Abgrenzungen
	KERNWISSEN: ZEITLICHE ABGRENZUNGEN

	1. Zahlungs- und erfolgswirksame Geschäftsfälle betreffen häufig VERSCHIEDENE Geschäftsjahre (GJ), z.B.
· die Hansen GmbH überweist die Zinsen in Höhe von 6.000 € für einen bei der Volksbank Kerpen aufgenommenen (Abrechnungszeitraum: Dezember 2021 bis Februar 2022) bereits am 01.01.2022.
· die Hansen GmbH erhält die Pacht in Höhe von 12.000 € für Grundstück in Köln-Weidenpesch (Abrechnungszeitraum: Oktober 2021 bis Dezember 2021) erst am 03.01.2022.
2. § 252 Abs. 1 HGB bestimmt: „AUFWENDUNGEN UND ERTRÄGE des Geschäftsjahres sind UNABHÄNGIG VON DEN ZEITPUNKTEN der entsprechenden Zahlungen im Jahresabschluss zu berücksichtigen“. 
Ziel: Stelle sicher, dass ein _________________________________ Erfolg ermittelt werden kann.
3. Daraus folgt: Es lassen sich zwei GRUNDVARIANTEN der zeitlichen Abgrenzung unterscheiden:
· _____________ = neues Jahr; ____________________ = altes Jahr	(„Erfolg jetzt, Zahlung später“)
· _____________ = altes Jahr;	 ____________________ = neues Jahr	(„Zahlung jetzt, Erfolg später“)

	PRÜFSCHEMA FÜR ZEITLICHE ABGRENZUNGEN

	
	1. FRAGE
Wann erfolgt die Zahlung?
		Zahlung 
im Voraus
	1
	____________________________________
____________________________________

	Zahlung
im Nachhinein
	2
	____________________________________
____________________________________




	2. FRAGE
Liegt Aufwand / Ertrag vor? 
		Aufwand
Ertrag
	1a
1b
	____________________________________
____________________________________

	Aufwand
Ertrag
	2a
2b
	____________________________________
____________________________________







	WELCHER BETRAG WIRD IM ALTEN GESCHÄFTSJAHR ABGEGRENZT?

	1. Aktive Rechnungsabgrenzung / Passive RechnungsabgrenzungEs handelt sich um aktive und passive Bestandskonten!

Betrag, der auf das __________Geschäftsjahr entfällt
2. Sonstige Verbindlichkeit / Sonstige Forderung
Betrag, der auf __________ Geschäftsjahr entfällt

	WIE LAUTET DIE ABGRENZUNGSBUCHUNG IM ALTEN GESCHÄFTSJAHR?

		Aktive Rechnungsabgrenzung (ARA):
	________________	an	________________

	Passive Rechnungsabgrenzung (PRA):
	________________	an	________________

	Sonstige Verbindlichkeit (SoVerb):
	________________	an	________________

	Sonstige Forderungen (SoFo):
	________________	an	________________






Buchung: Aktive Rechnungsabgrenzung (①)
1. Geschäftsfall:
· Die Hansen GmbH hat an den Hansen Verlag die Abo-Gebühren für Fachzeitschrift überwiesen.
· Der Verlag hat die Abo-Gebühren für 3 Monate erhalten: Dezember 2021 - Februar 2022; davon entfällt 1 Monat auf 2021; 2 Monate auf 2022.
· Die monatliche Abo-Gebühr beläuft sich auf 20,00 € [= (64,20 € : 1,07) : 3].
· Die Überweisung erfolgt am 31.12.2021 per Banklastschrift.
2. Charakterisierung:
· _______________ erfolgt im _______________ durch _______________ auf dem Bankkonto 
· 1 Monat	=	Aufwand Fachliteratur für das Geschäftsjahr 2021 
· 2 Monate	=	Aufwand Fachliteratur für das Geschäftsjahr 2022
· Da die Rechnung bereits vorliegt, wird die Vorsteuer für den kompletten Bezugszeitraum auf dem Konto 1420 erfasst.
3. Buchungen in 2021:
	[bookmark: _Hlk61003910]Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	31.12.2021
	

	

	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	


Im Geschäftsjahr 2021 werden __ , __ € erfolgswirksam als __________ erfasst.
4. Buchungen in 2022:
	Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	01.01.2022
	
	
	
	
	

	01.01.2022
	
	
	
	
	


Im Geschäftsjahr 2022 werden __ , __ € erfolgswirksam als __________ erfasst.
5. Gesamtauswirkungen (ohne Berücksichtigung der Vorsteuer) auf die / den …
	
	GJ. 2021
	GJ. 2022
	

	Liquidität
	
	
	

	Erfolg
	
	
	



Buchung: Passive Rechnungsabgrenzung (②)
1. Geschäftsfall:
· Die Hansen GmbH hat von der Tom Bartels die Miete für eine Lagerhalle erhalten.
· Tom Bartels hat die Miete für 3 Monate überwiesen: Januar 2022 - März 2022. 
· Die monatliche Miete beläuft sich auf 1.600,00 € [ = 4.800,00 € : 3].
· Die Überweisung erfolgt am 31.12.2021 per Bankgutschrift.
2. Charakterisierung:
· _______________ erfolgt im _______________ durch _______________ auf dem Bankkonto
· 0 Monate	=	Mietertrag für das Geschäftsjahr 2021
· 3 Monate	=	Mietertrag für das Geschäftsjahr 2022
3. Buchungen in 2021:
	Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	


Im Geschäftsjahr 2021 werden ____ , __ € erfolgswirksam als __________ erfasst.
4. Buchungen in 2022:
	Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	01.01.2022
	
	
	
	
	

	01.01.2021
	
	
	
	
	


Im Geschäftsjahr 2022 werden ____ , __ € erfolgswirksam als __________ erfasst.
5. Gesamtauswirkungen auf die / den …
	
	GJ. 2021
	GJ. 2021
	

	Liquidität
	
	
	

	Erfolg
	
	
	





Buchung: Sonstige Verbindlichkeiten (③)
1. Geschäftsfall:
· Die Hansen GmbH hat an die Jansen AG die Miete für ein Grundstück überwiesen.
· Die Jansen AG hat die Miete für 3 Monate erhalten: Dezember 2021 - Februar 2022; davon entfällt 1 Monat auf 2021; 2 Monate auf 2022.
· Die monatliche Miete beläuft sich auf 4.000,00 € [= 12.000,00 € : 3]
· Die Überweisung erfolgt am 03.01.2022 per Banklastschrift.
2. Charakterisierung:
· _______________ erfolgt im _______________ durch _______________ auf dem Bankkonto 
· 1 Monat	=	Mietaufwand für das Geschäftsjahr 2021 [Pachtaufwand = Konto 6700]
· 2 Monate	=	Mietaufwand für das Geschäftsjahr 2022
3. Buchungen in 2021:
	Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	


Im Geschäftsjahr 2021 werden ____ , __ € erfolgswirksam als __________ erfasst.
4. Buchungen in 2022:
	Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	01.01.2021
	
	
	
	
	

	03.01.2022
	
	
	
	
	


Im Geschäftsjahr 2022 werden ____ , __ € erfolgswirksam als __________ erfasst.
5. Gesamtauswirkungen auf die / den …
	
	GJ. 2021
	GJ. 2022
	

	Liquidität
	
	
	

	Erfolg
	
	
	





Buchung: Sonstige Forderung (④)
1. Geschäftsfall:
· Die Hansen GmbH hat von der Schmidt KG die Miete für eine Lagerhalle erhalten.
· Die Schmidt KG hat die Miete für 6 Monate überwiesen: Dezember 2021 - Mai 2022; davon entfällt 1 Monat auf 2021; 5 Monate auf 2022.
· Die monatliche Miete beläuft sich auf 900,00 € [= 5.400,00 € : 6]
· Die Überweisung erfolgt am 03.01.2022 per Bankgutschrift.
2. Charakterisierung:
· _______________ erfolgt im _______________ durch _______________ auf dem Bankkonto 
· 1 Monat	=	Mietertrag für das Geschäftsjahr 2021
· 5 Monate	=	Mietertrag für das Geschäftsjahr 2022
3. Buchungen in 2021:
	Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	

	31.12.2021
	
	
	
	
	


Im Geschäftsjahr 2021 werden ____ , __ € erfolgswirksam als ERTRAG erfasst.
4. Buchungen in 2022:
	Datum
	Kto. (Soll)
	Betrag (Soll)
	an
	Kto. (Haben)
	Betrag (Haben)

	01.01.2021
	
	
	
	
	

	03.01.2022
	
	
	
	

	



Im Geschäftsjahr 2022 werden ____ , __ € erfolgswirksam als ERTRAG erfasst.
5. Gesamtauswirkungen auf die / den …
	
	GJ. 2021
	GJ. 2022
	

	Liquidität
	
	
	

	Erfolg
	
	
	





Fragen zur Wiederholung
Ermitteln Sie, welche der folgenden Sachverhalte in der Wedelstaedt GmbH zum 31.12.2021 zu einer
	1
	aktiven Rechnungsabgrenzung 

	2
	sonstigen Verbindlichkeit

	3
	passiven Rechnungsabgrenzung

	4
	sonstigen Forderung

	5
	keiner zeitlichen Abgrenzung


führen.
Tragen Sie die Ziffer vor der jeweiligen zutreffenden Antwort in das Kästchen ein.
Sachverhalte
	a
	Die Leasingraten für die Firmenfahrzeuge für den Monat Januar 2022 sind bereits Ende Dezember 2021 vom betrieblichen abgebucht worden.
	|_|

	b
	Eine am 26.12.2021 festgestellte Beschädigung an der Fassade der Lagerhalle kann witterungsbedingt Ende 2021 nicht mehr beseitigt werden. Auf der Basis eines vorliegenden Kostenvorschlags ist die Reparatur für Mitte Januar 2022 vorgesehen.
	|_|

	c
	Die Fachzeitschrift „Foreign Trade“ wird im Abonnement bezogen. Der Verlag bucht den Betrag für das Jahresabonnement (Laufzeit: Januar bis Dezember) Anfang Dezember des Vorjahres ab.
	|_|

	d
	Die Zinsen für Termingeld (Laufzeit: 6 Monate) werden dem Bankkonto am Ende der Laufzeit (31.03.2022) gutgeschrieben.
	|_|

	e
	Eine Mitarbeiterin des Unternehmens hat Ende Dezember 2021 einen Gehaltsvorschuss i.H.v. 4.500 € erhalten. Dieser wird mit den Gehaltszahlungen der ersten 6 Monate in 2022 verrechnet.
	|_|

	f
	Die Hausbank der Wedelstaedt GmbH bucht die Kontoführungsgebühren für das 4. Quartal 2021 am 3. Bankarbeitstag des Jahres 2022 ab.
	|_|

	g
	Die Garagenmiete (Januar - März 2022) für einen vermieteten Garagenstellplatz wurde vom Mieter bereits Ende 2021 überwiesen.
	|_|

	h
	Die Kosten für die Online-Werbung werden immer zum Ende eines Quartals fällig. Die letzte Abbuchung erfolgte am 01.12.2021.
	|_|

	i
	Die Leasingrate für den Kopierer in der Verwaltung ist immer zu Beginn eines Halbjahres fällig. Die letzte Abbuchung erfolgte am 01.10.2021.
	|_|


Lösungen:
	a
	b
	c
	d
	e
	f
	g
	h
	i

	
	
	
	
	
	
	
	
	



[image: ]
Recht genau
Sachenrecht (Teil 1: Grundlagen)

[image: ]Was wird im Sachenrecht geregelt?
Das Sachenrecht zählt zu den etwas abstrakteren Rechtgebiete, und: häufig ist es nicht ganz leicht, alles immer sofort zu erfassen. Im Rahmen einer längeren Beitragsreihe beschäftigen wir uns mit den wesentlichen Grundzügen des Sachenrechts, das im 3. „Buch“ des BGB geregelt ist. Dafür ist es vor allem wichtig, die Grundprinzipien des Sachenrechts und die Systematik nachzuvollziehen. Bevor Sie weiterlesen: In welche Abschnitte ist das 3. „Buch“ eingeteilt, und: wie heißen diese? Aber Zunächst einmal: Womit beschäftigt sich das Sachenrecht überhaupt? 
	[image: ]
	


Zu klären ist z.B. darum, 
· wie das Eigentum an einer Sache oder einem Grundstück auf einen anderen übergeht beziehungsweise übergehen kann. Es wird auch etwa geregelt,
· was alles nötig ist, damit der Eigentümer (E) eines Autos sein Eigentum an dem Auto auf den Käufer (K) übertragen kann. 
Dies wird in den §§ 929 ff. BGB geregelt. Diese Vorschriften werden wir uns noch genauer anschauen. 
Grundprinzipien des Sachenrechts
Zwei Prinzipien, die dem gesamten (deutschen) Zivilrecht zugrunde liegen und die insbesondere auch im Sachenrecht besonders wichtig sind, sind das Abstraktions- und das Trennungsprinzip. 
· Das _________________________ besagt, dass Verpflichtungsgeschäft und Verfügungsgeschäft strikt voneinander zu trennen sind. Was sich zunächst verwirrend anhört, ist in Wahrheit aber gar nicht so schwer. Zunächst müssen wir klären, was überhaupt Verpflichtungs- und was Verfügungsgeschäft ist. Das _________________________ist zum Beispiel der Kaufvertrag: A und B einigen sich darüber, dass das Eigentum an dem Brötchen von A auf den B übergehen soll. Sie haben also nach § 433 BGB einen Kaufvertrag mit dem Inhalt geschlossen, dass der A dem B Eigentum an der Sache verschaffen muss (§ 433 Abs. 1 S. 1 BGB). Nur durch den Kaufvertrag – und das ergibt sich auch schon aus dem Wortlaut des § 433 BGB (der Verkäufer wird verpflichtet, dem Käufer das Eigentum zu verschaffen) – wird der Käufer aber nicht automatisch neuer Eigentümer. Dies geschieht vielmehr durch das sogenannte _________________________. Insofern ist die Verpflichtung, also hier der Kaufvertrag, der Rechtsgrund für die Verfügung, das heißt für die Übertragung des Eigentums an dem Brötchen von A auf den B. Das Trennungsprinzip sagt uns nun, dass Verpflichtungsgeschäft und Verfügungsgeschäft voneinander zu trennen sind. Der Kauf des Brötchens beim Bäcker und die Übertragung des Eigentums vom Bäcker auf den Käufer sind also zwei verschiedene Rechtsgeschäfte, die nach dem Trennungsprinzip voneinander getrennt werden müssen.
· Deutlicher wird dies noch durch das _________________________, das auf dem Trennungsprinzip basiert. Nach dem Abstraktionsprinzip sind Verpflichtungs- und Verfügungsgeschäft nicht nur voneinander zu unterscheiden, sondern auch jeweils in ihrer Wirkung voneinander unabhängig. Verkauft also Bäcker A an den B ein Brötchen und übereignet es ihm im Anschluss, dann bleibt die Übereignung auch dann wirksam, wenn der Vertrag als Rechtsgrund für die Übereignung unwirksam ist. 
· Hat der A also beispielsweise den Vertrag wirksam angefochten, bleibt der B trotzdem __________ -__________ des Brötchens. Umgekehrt hat der Kaufvertrag als Verpflichtungsgeschäft weiterhin Bestand, auch wenn die Übereignung _______________ist. 
Darüber hinaus sind für das Sachenrecht noch folgende Punkte von großer Wichtigkeit:
· Absolutheitsgrundsatz,
· Typenzwang,
· Publizitätsgrundsatz,
· Bestimmungsgrundsatz.
Schauen wir uns das mal etwas genauer an.
· Der _________________________ besagt, dass die dinglichen Rechte des Sachenrechts gegenüber jedermann, das heißt absolut, wirken. Ein solches dingliches Recht ist zum Beispiel das Eigentum. Der Eigentümer des Brötchens ist Eigentümer gegenüber jedermann, ebenso wie der Käufer eines Laptops. Er hat gegenüber jedermann das Recht, mit seinem Brötchen nach Belieben zu verfahren, es zu veräußern, zu zerstören oder sonstiges damit anzustellen. Den Gegensatz dazu bildet die sogenannte RELATIVITÄT, die insbesondere im Schuldrecht zu beachten ist. So gilt im Schuldrecht, z.B. im Rahmen eines Kaufvertrages, dass die Rechte, die sich aus dem Vertrag ergeben, nur zwischen den Vertragsparteien gelten. Der Käufer des Brötchens hat einen Anspruch auf Übereignung nur gegen den Verkäufer, keinesfalls aber gegen jedermann. 
· Des Weiteren gilt im Sachenrecht der sogenannte _________________________, wonach die Sachenrechte, die im Gesetz vorgesehen sind, nicht durch weitere ergänzt werden dürfen. Die Parteien sind also verpflichtet, bei Sachenrechten ausschließlich im Gesetz, genauer im BGB, nachzuschlagen, was dort im Einzelnen geregelt ist. Auch hier kann man wieder einen Gegensatz zum Schuldrecht erkennen. So ist es den Parteien im Schuldrecht freigestellt, eigene Verträge zu entwerfen, auch wenn diese nicht ausdrücklich im Gesetz vorgesehen sind. Dies gewährleistet dort insbesondere der Grundsatz der VERTRAGSFREIHEIT. 
· Zudem muss im Rahmen des Sachenrechts auch der _________________________beachtet werden. Danach muss die Übertragung dinglicher Rechte nach außen erkennbar sein. Das Mittel, das verwendet wird, um ebenjene Publizität oder auch Offenkundigkeit herzustellen, ist bei Sachen der Besitz und bei Grundstücken die Grundbucheintragung. Möchte der A eine Sache an den B übertragen, ist also in der Regel die Übertragung des Besitzes erforderlich. Möchte er dem B zusätzlich noch ein Grundstück übertragen, ist zudem die Eintragung in das Grundbuch erforderlich. 
· Schließlich ist noch der _________________________von besonderer Wichtigkeit im Sachenrecht. Danach muss bei der Übertragung von Eigentum nach außen hin erkennbar sein, auf welche Sachen sich die Einigung genau bezieht. Bei der Eigentumsübertragung muss also erkennbar sein, an konkret welchen Sachen das Eigentum übergehen soll.
Kommen wir zu 2 wichtigen Grundbegriffen: Besitz und Eigentum. Bevor Sie weiterlesen, versuchen Sie vorab die Antwort auf folgende Fragen zu finden:
· Was ist der Unterschied zwischen Besitz und Eigentum?
· Kann man einen Menschen oder ein Tier besitzen?
· Besitzen Sie Ihre Mietswohnung oder haben Sie das Eigentum daran?
· Wann spricht man davon, dass „Eigentum verpflichtet“?


[image: ]Eigentum und Besitz 
Vielleicht haben Sie schon einmal von der – jedenfalls im Sachenrecht – wichtigen Unterscheidung von Eigentum und Besitz gehört. Der ____________________ hat nach § 903 S. 1 BGB das Recht, mit der Sache nach Belieben zu verfahren und andere von __________ Einwirkung auszuschließen, soweit nicht das __________ oder Rechte _______________ dem entgegenstehen. Der Eigentümer einer Sache hat also grundsätzlich die Möglichkeit, die Sache zu verkaufen, zu verschenken, zu zerstören oder generell gesagt, alldasjenige damit anzustellen, was keinen anderen tangiert oder vom Gesetz ausdrücklich verboten ist. Er übt die _______________ Herrschaft über eine Sache aus. 
Das gilt für den BESITZER – jedenfalls in dem Maße – ________. Besitz ist im Gegensatz zum Eigentum nur die _______________ Sachherrschaft. Eine Person wird dann zum Besitzer, wenn sie die tatsächliche „Gewalt“ über die Sache ausüben kann (§ 854 Abs. 1 BGB). Wenn zum Beispiel der E zu Weihnachten ein Handy geschenkt bekommen hat, ist er Eigentümer des Handys geworden. Gibt der E das Handy nun seinem besten Kumpel B, damit dieser sich das Handy zwei Tage lang ausleihen kann, ist der B Besitzer, nicht aber Eigentümer geworden. Er übt die tatsächliche Gewalt über das Handy aus, indem er es nunmehr bei sich führt, hat aber natürlich nicht das Recht, das Handy zu zerstören, zu verkaufen oder ähnliches damit anzustellen. Denn der E ist Eigentümer geblieben und hat seinem besten Kumpel lediglich den Besitz überlassen.
	[image: Warnung, Schild, Gefahr, Achtung, Straßenschild]
	BESITZ IST DIE 		_______________	HERRSCHAFT ÜBER EINE SACHE
EIGENTUM IST DIE 	_______________	HERRSCHAFT ÜBER EINE SACHE



Die Eigentumsübertragung nach § 929 S. 1 BGB
Um die verschiedenen Grundsätze des Sachenrechts zu verstehen, ist es sinnvoll und notwendig, sich die einzelnen Übereignungstatbestände einmal genauer anzuschauen. Dort wird geregelt, wie das Eigentum von einer Person auf die nächste übergehen kann. § 929 S. 1 BGB ist dabei der wohl alltäglichste Fall der Eigentumsübertragung. Danach kann das Eigentum an einer _______________ Sache übertragen werden, indem der Eigentümer dem Erwerber die Sache _______________ und beide darüber einig sind, dass das Eigentum an der Sache auf den Erwerber _______________ soll. Die ÜBEREIGNUNG nach § 929 S. 1 BGB setzt sich aus drei VORAUSSETZUNGEN zusammen. 
· Die erste Voraussetzung ist die EINIGUNG. Der Veräußerer der Sache und der Erwerber müssen sich über den Eigentumsübergang einigen. Hier gelten im Prinzip die gleichen Grundsätze, wie sie angewendet werden müssen, wenn zwei Parteien einen Kaufvertrag schließen. Nur dass sich hier die Einigung nicht auf die Verpflichtung über den Eigentumsübergang, sondern auf den _______________ -
__________ selbst bezieht. Beachte insoweit bitte das oben erläuterte Abstraktionsprinzip. Die Einigung erfolgt gerade bei Geschäften des täglichen Lebens zumeist _______________, das heißt stillschweigend. Sie werden an der Supermarktkasse wohl kaum gefragt, ob Sie Eigentümer werden wollen. Die Einigung erfolgt vielmehr konkludent an der Kasse mit dem Vorlegen der Ware und der Zahlung des Kaufpreises. 
· Die zweite Voraussetzung ist die _______________ der Sache vom Veräußerer an den Erwerber. Erforderlich für die Übergabe wiederum ist zunächst der _______________ auf Erwerberseite. Der Erwerber muss also die tatsächliche Sachherrschaft über die Sache (§ 854 Abs. 1 BGB) erlangen. Dies geschieht bei kleinen beweglichen Sachen etwa, wenn der Erwerber die Sache mitnimmt, in seine Tasche tut oder vergleichbares. 


· Wichtige Voraussetzung ist des Weiteren, dass der Veräußerer seinen _______________ vollständig aufgibt. Er darf also keinerlei besitzrechtliche Beziehung mehr zu der Sache haben. Der Besitz wird vom Veräußerer gemäß § 856 Abs. 1 BGB regelmäßig dadurch beendet, dass der Besitzer die tatsächliche Gewalt über die Sache aufgibt. Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn der Verkäufer die Sache dem Erwerber in die Hand gibt, dieser die Sache in seine Tüte steckt und den Laden verlässt. Dann übt der Ladeninhaber in der Regel keinerlei _________________________ bezüglich des verkauften Gegenstands mehr aus. Das Ganze, also die Übergabe der Sache, muss schließlich noch auf ____________________ oder jedenfalls unter Duldung durch den Veräußerer und mit dem Ziel der Eigentumsübertragung geschehen. Der Veräußerer muss es also zumindest tolerieren, dass der Erwerber den Besitz erlangt und der Veräußerer selbst seinen verliert. 
Teilweise wird als eigener Prüfungspunkt wird aufgeführt, dass die Parteien noch im Zeitpunkt der Übergabe einig sein müssen. Das gilt abweichend vom Grundsatz des § 130 I S. 2 BGB, wonach ein Widerruf nur spätestens dann noch wirksam wird, wenn er gleichzeitig mit der widerrufenen Willenserklärung zugeht. So wäre es nach diesem Grundsatz eigentlich unbeachtlich, wenn A und B sich über den Eigentumsübergang des Brötchenkaufs einigen und A erst anschließend sein Angebot widerruft. Bei § 929 S. 1 BGB wird von diesem Grundsatz insofern abgewichen, als dass der Widerruf des A bis zur Übergabe des Brötchens erfolgen kann und nicht nur bis zum Zugang des Angebots. Dies wird unter anderem aus dem Wortlaut „und beide darüber __________ ________“ des § 929 S. 1 BGB geschlossen. Beide, A und B, müssen also bis zum Zeitpunkt der _______________ immer noch einig sein. 
Als letzte Voraussetzung des § 929 S. 1 BGB ist noch erforderlich, dass der Veräußerer _____________ ist, das Eigentum zu übertragen. Das ist zunächst einmal der _______________ selbst, wie sich aus § 903 BGB ergibt. Das muss aber nicht zwingend der Eigentümer sein. Es kann sich auch um eine andere Person handeln, sofern der Berechtigte, zum Beispiel der Eigentümer, ihm die Einwilligung zur Veräußerung erteilt hat. Denn nach § 185 I BGB wird eine Verfügung auch dann wirksam, wenn sie mit Einwilligung, d. h. mit vorheriger Zustimmung, des Berechtigten erfolgt. Zudem kann dem _________________________ auch kraft Gesetzes das Verfügungsrecht eingeräumt werden. Das gilt zum Beispiel für den Insolvenzverwalter, der das Eigentum an beweglichen Sachen gemäß § 929 BGB in Verbindung mit § 80 Insolvenzordnung (InsO) auf einen anderen übertragen kann, sofern die Sachen seiner Verwaltung unterliegen. Er ist also kraft Gesetzes zur Eigentumsübertragung berechtigt, obwohl er nicht Eigentümer ist. 
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BGB: § 103 Verteilung der Lasten
Wer verpflichtet ist, die Lasten einer Sache oder eines Rechts bis zu einer bestimmten Zeit oder von einer bestimmten Zeit an zu tragen, hat, sofern nicht ein anderes bestimmt ist, die regelmäßig wiederkehrenden Lasten nach dem Verhältnis der Dauer seiner Verpflichtung, andere Lasten insoweit zu tragen, als sie während der Dauer seiner Verpflichtung zu entrichten sind.
BGB: § 185 Verfügung eines Nichtberechtigten
(1) Eine Verfügung, die ein Nichtberechtigter über einen Gegenstand trifft, ist wirksam, wenn sie mit Einwilligung des Berechtigten erfolgt.
(2) Die Verfügung wird wirksam, wenn der Berechtigte sie genehmigt oder wenn der Verfügende den Gegenstand erwirbt oder wenn er von dem Berechtigten beerbt wird und dieser für die Nachlassverbindlichkeiten unbeschränkt haftet. In den beiden letzteren Fällen wird, wenn über den Gegenstand mehrere miteinander nicht in Einklang stehende Verfügungen getroffen worden sind, nur die frühere Verfügung wirksam.
BGB: § 433 Vertragstypische Pflichten beim Kaufvertrag
(1) Durch den Kaufvertrag wird der Verkäufer einer Sache verpflichtet, dem Käufer die Sache zu übergeben und das Eigentum an der Sache zu verschaffen. Der Verkäufer hat dem Käufer die Sache frei von Sach- und Rechtsmängeln zu verschaffen.
(2) Der Käufer ist verpflichtet, dem Verkäufer den vereinbarten Kaufpreis zu zahlen und die gekaufte Sache abzunehmen.
BGB: § 854 Erwerb des Besitzes
(1) Der Besitz einer Sache wird durch die Erlangung der tatsächlichen Gewalt über die Sache erworben.
(2) Die Einigung des bisherigen Besitzers und des Erwerbers genügt zum Erwerb, wenn der Erwerber in der Lage ist, die Gewalt über die Sache auszuüben.
BGB: § 856 Beendigung des Besitzes
(1) Der Besitz wird dadurch beendigt, dass der Besitzer die tatsächliche Gewalt über die Sache aufgibt oder in anderer Weise verliert.
(2) Durch eine ihrer Natur nach vorübergehende Verhinderung in der Ausübung der Gewalt wird der Besitz nicht beendigt.
BGB: § 903 Befugnisse des Eigentümers
Der Eigentümer einer Sache kann, soweit nicht das Gesetz oder Rechte Dritter entgegenstehen, mit der Sache nach Belieben verfahren und andere von jeder Einwirkung ausschließen. Der Eigentümer eines Tieres hat bei der Ausübung seiner Befugnisse die besonderen Vorschriften zum Schutz der Tiere zu beachten.
BGB: § 929 Einigung und Übergabe
Zur Übertragung des Eigentums an einer beweglichen Sache ist erforderlich, dass der Eigentümer die Sache dem Erwerber übergibt und beide darüber einig sind, dass das Eigentum übergehen soll. Ist der Erwerber im Besitz der Sache, so genügt die Einigung über den Übergang des Eigentums.
InsO: § 80 Übergang des Verwaltungs- und Verfügungsrechts
(1) Durch die Eröffnung des Insolvenzverfahrens geht das Recht des Schuldners, das zur Insolvenzmasse gehörende Vermögen zu verwalten und über es zu verfügen, auf den Insolvenzverwalter über.
(1) Ein gegen den Schuldner bestehendes Veräußerungsverbot, das nur den Schutz bestimmter Personen bezweckt (§§ 135, 136 des Bürgerlichen Gesetzbuchs), hat im Verfahren keine Wirkung. Die Vorschriften über die Wirkungen einer Pfändung oder einer Beschlagnahme im Wege der Zwangsvollstreckung bleiben unberührt.


Recht genau
Neuerungen im Schuldrecht des BGB (Teil 1: Überblick)

[image: ]Einleitung
Zum 01.01.2022 haben sich wesentliche Teile des Schuldrechts des BGB geändert. Die Änderungen beziehen sich auf den Verbrauchsgüterkauf, aber auch reine B2B-Kaufverträge, d.h. zweiseitige Handelskäufe. 

WARUM wurde das GESETZ GEÄNDERT?
	[image: ]
	Die neuen gesetzlichen Regelungen; sie dienen der Umsetzung der EU-Richtlinien das deutsche Recht:



Welche wesentlichen GESETZESÄNDERUNGEN ergeben sich im Einzelnen?
· §§ 475 b BGB
Neue Sachkategorie („Ware mit digitalen Elementen“), für diese besteht eine Aktualisierungspflicht 
· §§ 327 bis 327 u BGB
Neue Vertragskategorie („Vertrag über digitale Produkte“)
· § 434 BGB
Neuregelung des Sachmangelbegriffs
· § 475 Abs. 6 BGB
Sonderregelungen für die Rückgabe und die Rückgewähr der Ware
· § 476 Abs. 1 S. 2 BGB
Besondere Anforderungen an negative Beschaffenheitsveränderungen im Verbrauchsgüterkauf
· § 477 BGB
Verlängerung der Beweislastumkehr
· § 475 d BGB
Sonderbestimmungen für Rücktritt, Minderung und Schadensersatz (des Verbrauchsgüterkäufers)
In diesem ÜBERBLICK gehen wir zunächst auf folgende Punkte ein (vgl. Gesetzesauszüge im Anhang):
· Der neue SACHMANGEL-BEGRIFF (§ 434 BGB)
· Besonderheiten der „NEGATIVEN BESCHAFFENHEITSVEREINBARUNG“ (§ 476 BGB)
· Verlängerung der BEWEISLASTUMKEHR (§ 477 BGB).


Der neue Sachmangel-Begriff
Bevor Sie weiterlesen: Schauen Sie sich den § 434 BGB in seiner neuen Fassung an (vgl. Anhang). Entgegen der Überschrift wird in diesem Paragraphen nicht der Sachmangel, sondern die ____________________ -__________ definiert. Aus § 434 Abs. 1 ergibt sich, dass eine KAUFSACHE FREI VON SACHMÄNGELN ist, wenn sie den ____________________ ANFORDERUNGEN, den ____________________ ANFORDERUNGEN und den ______________________________ (vgl. Abs. 2 bis 4) ENTSPRICHT. Einem SACHMANGEL wird die „aliud-„Lieferung (= ____________________) GLEICHGESTELLT (Abs. 5). 
Eine „echte“ NEUERUNG ist die ÜBERTRAGUNG des ______________________________ auf „VERTRÄGE MIT DIGITALEN PRODUKTEN.“ (§§ 327 ff BGB). Zu den digitalen Produkten zählen:
· DIGITALE ____________________ (z.B. Software, Video-Streams),
· DIGITALE ____________________ (z.B. Webhosting, Cloud-Computing).
Das „neu geschaffene“ Recht wirkt sich nicht nur auf Kaufverträge, sondern auch u.a. auf Dienstverträge, ____________________ und ____________________aus 
Hinweis: Auf Verträge mit digitalen Produkten gehen wir in einem separaten Beitrag ein.
Negative Beschaffenheitsvermutung
Bevor Sie weiterlesen: Schauen Sie sich den § 476 BGB in seiner neuen Fassung an (vgl. Anhang). Bei B2B UND C2C-VERTRÄGEN können die daran beteiligten Vertragspartner (ausdrücklich oder stillschweigend) vereinbaren, dass die Beschaffenheit der Ware von den ____________________ Eigenschaften abweicht. Sie können also auch vereinbaren, dass die Kaufsache mangelhaft ist („____________________ BESCHAFFENHEITSVERMUTUNG“).
Der Gesetzgeber hat das auch für den ______________________________ zugelassen; allerdings nur unter den „ERSCHWERTEN“ VORAUSSETZUNGEN, dass
· der Verbraucher ________ der Abgabe seiner Vertragserklärung davon IN KENNTNIS gesetzt wird, dass ein bestimmtes Merkmal der Sache von den objektiven Anforderungen abweicht und
· diese ABWEICHUNG im Vertrag ____________________ und ____________________ VEREINBART wurde.
Verlängerung der Beweislastumkehr
Bevor Sie weiterlesen: Schauen Sie sich den § 477 BGB in seiner neuen Fassung an (vgl. Anhang). In der neuen Fassung gilt (im Fall eines Verbrauchsgüterkaufs): 
· VERMUTUNG, dass der FEHLER bereits bei ______________________________ vorliegt (der Verkäufer muss also nachweisen, dass die Ware bei Gefahrübergang __________Mängel war);
· ZEITRAUM für die BEWEISLASTUMKEHR wird (von 6 Monaten) auf jetzt ___ ________ verlängert.
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	Wann liegt ein MANGEL vor? (§ 434 BGB)

	Ein SACHMANGEL liegt vor, wenn die KAUFSACHE bei GEFAHRENÜBERGANGDie Anforderungen gelten gleichzeitig!


	den SUBJEKTIVEN ANFORDERUNGEN nicht entspricht (Abs. 1)
	den OBJEKTIVEN ANFORDERUNGEN nicht entspricht (Abs. 2)
	den MONTAGEANFORDERUNGEN nicht entspricht (Abs. 3)
	der PROBE / dem MUSTER nicht entspricht, die bzw. das der Verkäufer dem Käufer vor Vertragsabschluss zur Verfügung gestellt hat (Abs. 4)

	Es liegt eine Abweichung von den VERTRAGLICHEN Bedingungen vor.
	Es liegt eine Abweichung von der NORMALEN Verwendbarkeit vor.
	Neben dem Kauf wurde eine Montage vereinbart.
	

	Die Sache muss
1. die vereinbarte Beschaffenheit aufweisen,
2. sich für die nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwendung eignen,
3. mit dem im Vertrag vereinbarten Zubehör und mit Anleitungen, einschl. Montage- und Installationsanweisungen übergeben werden.
	Die Sache muss
1. sich für die gewöhnliche Verwendung eignen,
2. eine Beschaffenheit aufweisen, die bei Sachen derselben Art üblich ist und die der Käufer erwarten kann.
Diese Erwartungen können sich (auch) auf öffentliche Äußerungen (des Verkäufers), auf Werbeaussagen oder Etiketten stützen.
	Ein Montagemangel liegt vor, wenn 
1. die Montage unsachgemäß durchgeführt wurde,
2. der Mangel sich aus einer vom Verkäufer übergebenen Anleitung ergibt,
3. keine (notwendige) Montageanleitung übergeben wurde.

	Dieser Regelungsinhalt ist neu.

	Ergänzungen:
· Einem Sachmangel (nach den Abs. 1 - 4) steht der Artmangel (Lieferung einer anderen Sache als der vertraglichen geschuldeten) gleich (Abs. 5)
· Mängelarten: Qualitätsmangel (Güte, Beschaffenheit, Funktionalität, Kompatibilität, Interoperabilität), Artmangel, Quantitätsmangel
· Die Beschaffenheit (vgl. Abs. 2) kann sich auf physische Merkmale (z.B. Größe, Gewicht, Volumen, Form, Farbe, Alter, verwendetes Material, Energieverbrauch) oder Merkmale beziehen, die sich aus ihrer Beziehung zur Umwelt ergeben (z.B. Lage eines Grundstücks)
· Kompatibilität = Fähigkeit der Waren, mit der Hard- und Software zu funktionieren, mit der Waren derselben Art benutzt werden, ohne dass die Waren, die Hardware oder die Software verändert werden müssen (z.B. Smartphone und installierte Apps)
· Interoperabilität = Fähigkeit der Waren, mit einer anderen Hard- und Software zu funktionieren als derjenigen, mit der Sachen derselben Art benutzt werden können (z.B. Internet der Dinge)



BGB: § 434 Sachmangel (neue Fassung)
(1) Die Sache ist frei von Sachmängeln, wenn sie bei Gefahrübergang den subjektiven Anforderungen, den objektiven Anforderungen und den Montageanforderungen dieser Vorschrift entspricht.
(2) Die Sache entspricht den subjektiven Anforderungen, wenn sie 
1. die vereinbarte Beschaffenheit hat,
2. sich für die nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwendung eignet und
3. mit dem vereinbarten Zubehör und den vereinbarten Anleitungen, einschließlich Montage- und Installationsanleitungen, übergeben wird.
Zu der Beschaffenheit nach Satz 1 Nummer 1 gehören Art, Menge, Qualität, Funktionalität, Kompatibilität, Interoperabilität und sonstige Merkmale der Sache, für die die Parteien Anforderungen vereinbart haben.
(3) Soweit nicht wirksam etwas anderes vereinbart wurde, entspricht die Sache den objektiven Anforderungen, wenn sie 
1. sich für die gewöhnliche Verwendung eignet,
2. eine Beschaffenheit aufweist, die bei Sachen derselben Art üblich ist und die der Käufer erwarten kann unter Berücksichtigung 
a) der Art der Sache und
b) der öffentlichen Äußerungen, die von dem Verkäufer oder einem anderen Glied der Vertragskette oder in deren Auftrag, insbesondere in der Werbung oder auf dem Etikett, abgegeben wurden,
3. der Beschaffenheit einer Probe oder eines Musters entspricht, die oder das der Verkäufer dem Käufer vor Vertragsschluss zur Verfügung gestellt hat, und
4. mit dem Zubehör einschließlich der Verpackung, der Montage- oder Installationsanleitung sowie anderen Anleitungen übergeben wird, deren Erhalt der Käufer erwarten kann.
Zu der üblichen Beschaffenheit nach Satz 1 Nummer 2 gehören Menge, Qualität und sonstige Merkmale der Sache, einschließlich ihrer Haltbarkeit, Funktionalität, Kompatibilität und Sicherheit. Der Verkäufer ist durch die in Satz 1 Nummer 2 Buchstabe b genannten öffentlichen Äußerungen nicht gebunden, wenn er sie nicht kannte und auch nicht kennen konnte, wenn die Äußerung im Zeitpunkt des Vertragsschlusses in derselben oder in gleichwertiger Weise berichtigt war oder wenn die Äußerung die Kaufentscheidung nicht beeinflussen konnte.
(4) Soweit eine Montage durchzuführen ist, entspricht die Sache den Montageanforderungen, wenn die Montage 
1. sachgemäß durchgeführt worden ist oder
2. zwar unsachgemäß durchgeführt worden ist, dies jedoch weder auf einer unsachgemäßen Montage durch den Verkäufer noch auf einem Mangel in der vom Verkäufer übergebenen Anleitung beruht.
(5) Einem Sachmangel steht es gleich, wenn der Verkäufer eine andere Sache als die vertraglich geschuldete Sache liefert.


BGB: § 475b Sachmangel einer Ware mit digitalen Elementen (komplett neu)
(1) Für den Kauf einer Ware mit digitalen Elementen (§ 327a Absatz 3 Satz 1), bei dem sich der Unternehmer verpflichtet, dass er oder ein Dritter die digitalen Elemente bereitstellt, gelten ergänzend die Regelungen dieser Vorschrift. Hinsichtlich der Frage, ob die Verpflichtung des Unternehmers die Bereitstellung der digitalen Inhalte oder digitalen Dienstleistungen umfasst, gilt § 327a Absatz 3 Satz 2.
(2) Eine Ware mit digitalen Elementen ist frei von Sachmängeln, wenn sie bei Gefahrübergang und in Bezug auf eine Aktualisierungspflicht auch während des Zeitraums nach Absatz 3 Nummer 2 und Absatz 4 Nummer 2 den subjektiven Anforderungen, den objektiven Anforderungen, den Montageanforderungen und den Installationsanforderungen entspricht.
(3) Eine Ware mit digitalen Elementen entspricht den subjektiven Anforderungen, wenn 
1. sie den Anforderungen des § 434 Absatz 2 entspricht und
2. für die digitalen Elemente die im Kaufvertrag vereinbarten Aktualisierungen während des nach dem Vertrag maßgeblichen Zeitraums bereitgestellt werden.
(4) Eine Ware mit digitalen Elementen entspricht den objektiven Anforderungen, wenn 
1. sie den Anforderungen des § 434 Absatz 3 entspricht und
2. dem Verbraucher während des Zeitraums, den er aufgrund der Art und des Zwecks der Ware und ihrer digitalen Elemente sowie unter Berücksichtigung der Umstände und der Art des Vertrags erwarten kann, Aktualisierungen bereitgestellt werden, die für den Erhalt der Vertragsmäßigkeit der Ware erforderlich sind, und der Verbraucher über diese Aktualisierungen informiert wird.
(5) Unterlässt es der Verbraucher, eine Aktualisierung, die ihm gemäß Absatz 4 bereitgestellt worden ist, innerhalb einer angemessenen Frist zu installieren, so haftet der Unternehmer nicht für einen Sachmangel, der allein auf das Fehlen dieser Aktualisierung zurückzuführen ist, wenn 
1. der Unternehmer den Verbraucher über die Verfügbarkeit der Aktualisierung und die Folgen einer unterlassenen Installation informiert hat und
2. die Tatsache, dass der Verbraucher die Aktualisierung nicht oder unsachgemäß installiert hat, nicht auf eine dem Verbraucher bereitgestellte mangelhafte Installationsanleitung zurückzuführen ist.
(6) Soweit eine Montage oder eine Installation durchzuführen ist, entspricht eine Ware mit digitalen Elementen 
1. den Montageanforderungen, wenn sie den Anforderungen des § 434 Absatz 4 entspricht, und
2. den Installationsanforderungen, wenn die Installation 
a) der digitalen Elemente sachgemäß durchgeführt worden ist oder
b) zwar unsachgemäß durchgeführt worden ist, dies jedoch weder auf einer unsachgemäßen Installation durch den Unternehmer noch auf einem Mangel der Anleitung beruht, die der Unternehmer oder derjenige übergeben hat, der die digitalen Elemente bereitgestellt hat.
BGB: § 475c Sachmangel einer Ware mit digitalen Elementen bei dauerhafter Bereitstellung der digitalen Elemente
(1) Ist beim Kauf einer Ware mit digitalen Elementen eine dauerhafte Bereitstellung für die digitalen Elemente vereinbart, so gelten ergänzend die Regelungen dieser Vorschrift. Haben die Parteien nicht bestimmt, wie lange die Bereitstellung andauern soll, so ist § 475b Absatz 4 Nummer 2 entsprechend anzuwenden.
(2) Der Unternehmer haftet über die §§ 434 und 475b hinaus auch dafür, dass die digitalen Elemente während des Bereitstellungszeitraums, mindestens aber für einen Zeitraum von zwei Jahren ab der Ablieferung der Ware, den Anforderungen des § 475b Absatz 2 entsprechen.
BGB: § 476 Abweichende Vereinbarungen (neue Fassung)
(1) Auf eine vor Mitteilung eines Mangels an den Unternehmer getroffene Vereinbarung, die zum Nachteil des Verbrauchers von den §§ 433 bis 435, 437, 439 bis 441 und 443 sowie von den Vorschriften dieses Untertitels abweicht, kann der Unternehmer sich nicht berufen. 
Von den Anforderungen nach § 434 Absatz 3 oder § 475b Absatz 4 kann vor Mitteilung eines Mangels an den Unternehmer durch Vertrag abgewichen werden, wenn 
1. der Verbraucher vor der Abgabe seiner Vertragserklärung eigens davon in Kenntnis gesetzt wurde, dass ein bestimmtes Merkmal der Ware von den objektiven Anforderungen abweicht, und
2. die Abweichung im Sinne der Nummer 1 im Vertrag ausdrücklich und gesondert vereinbart wurde.
(2) Die Verjährung der in § 437 bezeichneten Ansprüche kann vor Mitteilung eines Mangels an den Unternehmer nicht durch Rechtsgeschäft erleichtert werden, wenn die Vereinbarung zu einer Verjährungsfrist ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn von weniger als zwei Jahren, bei gebrauchten Waren von weniger als einem Jahr führt. Die Vereinbarung ist nur wirksam, wenn 
1. der Verbraucher vor der Abgabe seiner Vertragserklärung von der Verkürzung der Verjährungsfrist eigens in Kenntnis gesetzt wurde und
2. die Verkürzung der Verjährungsfrist im Vertrag ausdrücklich und gesondert vereinbart wurde.
(3) Die Absätze 1 und 2 gelten unbeschadet der §§ 307 bis 309 nicht für den Ausschluss oder die Beschränkung des Anspruchs auf Schadensersatz.
(4) Die Regelungen der Absätze 1 und 2 sind auch anzuwenden, wenn sie durch anderweitige Gestaltungen umgangen werden.
BGB: § 477 Beweislastumkehr (neue Fassung)
(1) Zeigt sich innerhalb eines Jahres seit Gefahrübergang ein von den Anforderungen nach § 434 oder § 475b abweichender Zustand der Ware, so wird vermutet, dass die Ware bereits bei Gefahrübergang mangelhaft war, es sei denn, diese Vermutung ist mit der Art der Ware oder des mangelhaften Zustands unvereinbar. Beim Kauf eines lebenden Tieres gilt diese Vermutung für einen Zeitraum von sechs Monaten seit Gefahrübergang.
(2) Ist bei Waren mit digitalen Elementen die dauerhafte Bereitstellung der digitalen Elemente im Kaufvertrag vereinbart und zeigt sich ein von den vertraglichen Anforderungen nach § 434 oder § 475b abweichender Zustand der digitalen Elemente während der Dauer der Bereitstellung oder innerhalb eines Zeitraums von zwei Jahren seit Gefahrübergang, so wird vermutet, dass die digitalen Elemente während der bisherigen Dauer der Bereitstellung mangelhaft waren.

EGBG: § 58 Übergangsvorschrift zum Gesetz zur Regelung des Verkaufs von Sachen mit digitalen Elementen und anderer Aspekte des Kaufvertrags (neue Fassung)
Auf einen Kaufvertrag, der vor dem 1. Januar 2022 geschlossen worden ist, sind die Vorschriften dieses Gesetzes und des Bürgerlichen Gesetzbuchs in der bis einschließlich 31. Dezember 2021 geltenden Fassung anzuwenden.


Crashkurs Prüfungsvorbereitung
Kaufvertragsstörungen (Teil 1: Überblick)

Ordnen Sie die folgenden Leistungsstörungen den Ziffern ① - ⑩ aus dem Schaubild „Mögliche Störungen im Zusammenhang mit Kaufverträgen“ zu. 
	a
	Der Pferdezüchter Alwin Schock aus Münster liefert einem befreundeten Züchter aus Maastricht eine Zuchtstute, die die übrigen Pferde ansteckt.
	|_|

	b
	Sie rutschen beim Betreten eines Feinkostgeschäfts auf einer achtlos hingeworfenen Bananenschale aus und brechen sich das rechte Bein. Der Inhaber bemerkt „Tut mir leid, aber Sie haben ja noch nichts gekauft.“
	|_|

	c
	Ihre Mutter hat bei der Saunabau AG (aus Ahrweiler) eine komplette Sauna zum Preis von 9.900 € bestellt. 2 Tage später wird das Produktionsgebäude durch ein Hochwasser an der Ahr völlig zerstört. Das Unternehmen stellt die Produktion am gegenwärtigen Standort ein.
	|_|

	d
	Das Möbelhaus Wohnwelt liefert Ihnen einen Wohnzimmerschrank, bei dem die Vorderfront völlig zerkratzt ist.
	|_|

	e
	Die Stadtregierung von Shenzhen möchte von Ihrem Unternehmen 250 EBikes zum Preis von 2.490 € je Fahrrad kaufen. Sie bestätigen den Kauf zum Preis von 2.940 € je EBike.
	|_|

	f
	Der Autohändler Schmidt verkauft einen Oldtimer, ohne zu wissen, dass das Fahrzeug vor wenigen Minuten auf dem Werksgelände verbrannt ist.
	|_|

	g
	In Ihrem Fitness-Studio werden Ihnen illegale Anabolika für den Muskelaufbau zu einem „absolut günstigen Schnäppchenpreis“ angeboten.
	|_|

	h
	Aufgrund des hohen Arbeitsdrucks geben Sie als Einkäufer bei der Bestellung von 100 Bürotischen anstatt der Bestellnummer „4711“ die Bestellnummer „7411“ ein.
	|_|

	i
	Der Kunde Müller, mit dem Sie die Zahlung der Eingangsrechnung zum 14.01.2022 vereinbart haben, zahlt den fälligen Betrag erst 3 Wochen später.
	|_|

	j
	Sie erwarten eine dringende Lieferung von Spezialwerkzeugen aus Italien verbindlich für heute, 11:00 Uhr. Aufgrund eines Verkehrsunfalls auf der Autobahn trifft die Lieferung erst um 19:00 Uhr ein.
	|_|

	k
	Ihr Unternehmen hat mit dem Forschungszentrum Jülich einen Kaufvertrag über die Lieferung von 50 Hochleistungslaptops abgeschlossen; Lieferdatum: 25.01.2022 (16:00 Uhr). Herr Müller nimmt die rechtzeitig und ordnungsgemäß gelieferten Rechner nicht an.
	|_|

	l
	Sie kalkulieren den Preis für einen Werkzeugmaschine und vergessen dabei einen Gewinnzuschlag in Höhe von 25 % einzubeziehen. Ihr Kunde akzeptiert den Preis 2 Tage später und der Kaufvertrag kommt zustande. 1 Tag später fällt Ihnen Ihr Fehler auf und Sie schicken ein neues Angebot.
	-


Lösungen:
	a
	b
	c
	d
	e
	f
	g
	h
	i
	j
	k
	l

	10
	8
	9
	6
	-
	7
	1
	2
	4
	5
	3
	-
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Aufgabe zur Kostenrechnung (Industrie)
1 Situationsbeschreibung
Sie sind im Controlling der Wedelstaedt GmbH tätig. Zu ihren Aufgaben zählt die Analyse der Kostenabweichungen im Fertigungsbereich. Für das Produkt Wedel Starter liegen Ihnen folgende Angaben vor:
[image: ]
2 Aufgabenblock
a) Was versteht man unter einem Variator?
b) Welche Art der Plankostenrechnung liegt vor?
c) Vervollständigen Sie die Anlage unter der Berücksichtigung, dass der tatsächliche Beschäftigungsgrad gegenüber dem geplanten (100 %) bei 80 % lag. 
d) Berechnen Sie nachvollziehbar die verrechneten Plankosten sowie die Gesamtabweichung.


3 Lösungen 
	a)
	

	b)
	

	c)
	siehe Anhang

	d)
	





Anlage
[image: ]
[image: ]

Anhang: Lösung zu c), Teil 1
[image: ]

Anhang: Lösung zu c), Teil 2
[image: ]
Übungen zu zeitlichen Abgrenzungen (Industrie)
Ausgangssituation
[image: ]§ 252 Abs. 1 Nr. 5 HGB bestimmt: „Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahrs sind unabhängig von den Zeitpunkten der entsprechenden Zahlungen im Jahresabschluß zu berücksichtigen.“ Doch: wie verbucht man diese Vorgänge und wie wirken sie sich auf den Erfolg aus? 
Bevor Sie weiterlesen: Wiederholen Sie zunächst die Grundlagen zu Arten und Buchungen der zeitlichen Abgrenzungen (siehe Schaubild).
[image: ]Grundlagen der zeitlichen Abgrenzung
	①
	Erfasse alle AUFWENDUNGEN und ERTRÄGE in dem GESCHÄFTSJAHR, zu dem sie WIRTSCHAFTLICH zählen. Grenze die am Jahresende die GELDLICHEN VORGÄNGE (Auszahlungen und Einzahlungen) ab, deren dazugehörigen AUFWENDUNGEN und ERTRÄGE nicht dem gleichen Jahr zuzuordnen sind. Unterscheide zwischen TRANSITORISCHEN und ANTIZIPATIVEN Vorgängen:
· TRANSITORISCHE Vorgänge: 	Zahlung =	altes Jahr	Erfolg =	neues Jahr
· ANTIZIPATIVE Vorgänge:	Erfolg =	altes Jahr	Zahlung =	neues Jahr

	②
	ARTEN der ZEITLICHEN ABGRENZUNG
· AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNG (ARA)
· Auszahlung im alten Jahr, die ganz / teilweise Aufwand im neuen Jahr darstellt
· Beispiel: Am 01.11.2021 zahlen wir 12.000 € Miete für 3 Monate im Voraus 
· 8.000 €	sind 2021 als Aufwand erfolgswirksam
· 4.000 €	sind 2022 als Aufwand erfolgswirksam
· PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNG (PRA)
· Einzahlung im alten Jahr, die ganz / teilweise Ertrag im neuen Jahr darstellt
· Beispiel: Am 01.12.2021 erhalten wir 9.000 € Miete für 3 Monate im Voraus 
· 3.000 €	sind 2021 als Ertrag erfolgswirksam
· 6.000 €	sind 2021 als Ertrag erfolgswirksam
· SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN (SoVerb) 
· Ganz / teilweise Aufwand im alten Jahr, der im neuen Jahr zu einer Auszahlung führt
· Beispiel: Am 28.02.2022 zahlen wir 6.000 € Miete rückwirkend für die beiden letzten Monate des Vorjahres
· 6.000 €	sind 2021 als Aufwand erfolgswirksam
· 0 €		sind 2022 als Aufwand erfolgswirksam
· SONSTIGE FORDERUNGEN (SoFo) 
· Ganz / teilweise Ertrag im alten Jahr, der im neuen Jahr zu einer Einzahlung führt
· Beispiel: Am 30.04.2022 erhalten wir 13.800 € Miete rückwirkend für 6 Monate 
· 4.600 € 	sind 2021 als Ertrag erfolgswirksam
· 9.200 € 	sind 2022 als Ertrag erfolgswirksam
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Aufgabe 1
In der Wedelstaedt KG führen die Mitarbeiterinnen der Buchhaltung zum 31.12.2021 u.a. die Berechnungen und Buchungen im Rahmen der zeitlichen Abgrenzung durch. Im Unternehmen wird mit der Zinsmethode act/act gerechnet. 
Für die Verbuchung der zeitlichen Abgrenzung greifen Sie auf die folgenden Konten zurück:
	Kontonummer
	Kontenbezeichnung

	2650
	Forderungen gegenüber Mitarbeitern

	2690
	Sonstige Forderungen

	2800
	Commerzbank Köln

	2900
	Aktive Rechnungsabgrenzung

	4403
	Verbindlichkeiten aus LuL (Stamm OHG)

	4900
	Passive Rechnungsabgrenzung

	5400
	Nebenerlöse (Vermietung und Verpachtung)

	6810
	Zeitungen und Fachliteratur

	6910
	Kfz-Versicherung

	7000
	Gewerbesteuer

	7510
	Zinsen (Kreditaufnahmen)

	8000
	Eröffnungsbilanzkonto

	8010
	Schlussbilanzkonto

	8020
	GuV-Konto (Gesamtkostenverfahren)


Bilden Sie die Buchungssätze für die zeitliche Abgrenzung am 31.12.2021.
Vorgang 1
Eine Kundin des Unternehmens hat eine am 30.09.2021 fällige Rechnung über 60.000,00 € zum Ende des Geschäftsjahres noch nicht beglichen. Die Wedelstaedt KG berechnet 8 % Verzugszinsen.
	Konto (Soll)
	Konto (Haben)
	Betrag (Soll)
	Betrag (Haben)

	
	
	
	


Vorgang 2
Die am 01.11.2021 fällige Kfz-Versicherung für die betrieblichen genutzten Pkw und Lkw in Höhe von insgesamt 3.000,00 € wurde für ein halbes Jahr im Voraus gezahlt.
	Konto (Soll)
	Konto (Haben)
	Betrag (Soll)
	Betrag (Haben)

	
	
	
	





Vorgang 3
Der Mieter, der 2 leerstehende Lagerhallen von der Wedelstaedt KG angemietet hat, überweist den fälligen Betrag für das jeweilige Quartal immer im Voraus. Die letzte Überweisung erfolgte am 01.11.2021. Pro Monat und Lagerhalle sind 5.800 € vereinbart.
	Konto (Soll)
	Konto (Haben)
	Betrag (Soll)
	Betrag (Haben)

	
	
	
	


Vorgang 4
Die Bezugskosten für die Fachzeitschrift „International Business“ in Höhe von 420,00 € zzgl. Umsatzsteuer wurden am 01.09.2021 für ein Jahr im Voraus überwiesen.
	Konto (Soll)
	Konto (Haben)
	Betrag (Soll)
	Betrag (Haben)

	
	
	
	


Aufgabe 2
Aufgrund eines vorübergehenden Liquiditätsengpasses kann die Wedelstaedt KG eine am 30.11.2021 fällige Eingangsrechnung über 182.500,00 € nicht termingerecht begleichen. Die Zahlung einschließlich Verzugszinsen i.H.v. 12,00 % Verzugszinsen wird erst am 01.02.2022 vorgenommen.
Bilden Sie die Buchungssätze für
1 die periodengerechte Erfolgszurechnung zum 31.12.2021
2 den Abschluss des Erfolgskontos zum 31.12.2021
3 den Abschluss des Abgrenzungskontos
4 die Eröffnung des Abgrenzungskontos zum 01.01.2022
5 die Zahlung am 01.02.2022

	Nr
	Konto (Soll)
	Konto (Haben)
	Betrag (Soll)
	Betrag (Haben)

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	

	4
	
	
	
	

	5
	


	
	
	





Aufgabe 3
Das folgende GuV-Konto gibt die Erfolgssituation der Wedelstaedt KG zum 31.12.2021 vor Verbuchung der Sachverhalte (1) bis (8) Auskunft.
[image: ]
Bearbeiten Sie die noch nicht berücksichtigten Sachverhalte, indem Sie zunächst die Buchungssätze für die zeitliche Abgrenzung bilden (ohne Beträge). Beurteilen Sie danach die jeweilige Auswirkung auf den Erfolg des Geschäftsjahres 2021. Tragen Sie in diesem Zusammenhang eine
1 ein, wenn der Erfolg positiv
2 ein, wenn der Erfolg negativ
3 ein, wenn der Erfolg nicht
beeinflusst wird.
	Nr.
	Sachverhalt
	Konto
(S)
	Konto
(H)
	Erfolgs-
auswirkung

	(1)
	Der IHK-Beitrag für das Geschäftsjahr 2022 wurde versehentlich bereits am 27.11.2021 überwiesen.
	
	
	

	(2)
	Eine fällige Ausgangsrechnung steht Ende Dezember 2021 noch zur Zahlung offen. Für den Überziehungszeitraum werden Verzugszinsen in Höhe von 12 % in fällig.
	
	
	

	(3)
	Eine Mitarbeiterin aus der Verwaltung hat am 31.12.2021 einen Gehaltsvorschuss (in bar) erhalten. 
	
	
	

	(4)
	Kurz vor Ende des Geschäftsjahres 2021 wurde eine Maschine in der Fertigung repariert. Die Rechnung wird erst Anfang 2022 zugeschickt.
	
	
	

	(5)
	Die Halbjahresmiete für eine angemietete Lagerhalle wird jeweils zum 1. April und zum 1. Oktober im Voraus überwiesen.
	
	
	

	(6)
	Für den Zeitraum November 2021 bis Februar 2022 wurde Festgeld angelegt. Die Zinsgutschrift erfolgt rückwirkend.
	
	
	

	(7)
	Die Dezembermiete 2021 für den Kopierer in der Verwaltung wird erst am 17.01.2022 beglichen.
	
	
	

	(8)
	Für ein vermietetes Grundstück geht am 15.12.2021 die Miete für den Zeitraum Januar bis März 2022 ein.
	
	
	



Kreuzworträtsel Logistik

Wir suchen eine Lagerart
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Umlaute (ä, ö, ü) = zwei Buchstaben


1 Er übernimmt die Organisation und Ausführung von Gütertransporten für Auftraggeber.
2 Neben dem Lesegerät der 2. Hauptbestandteil eines RFID-Systems (Abkürzung)
3 Franchiseart; erst wenn die Franchise (= Selbstbeteiligung in %) überschritten ist, zahlt der Versicherer Ersatz, dann aber in voller Höhe
4 Der … ist der Transportbereich, in dem die Ware von einem Sammellager des Versandspediteurs zum Umschlagplatz des Empfangsspediteurs gebracht wird.
5 Zeit, die benötigt wird, um eine Anlage/Maschine auf eine neue Produktion vorzubereiten
6 Der … ist der Bruttobedarf abzüglich des frei verfügbaren Bestands.
7 Sammelbegriff für eine Reihe internationaler Regeln zur Interpretation spezifizierte Handelsbedingungen im Außenhandelsgeschäft
8 Zusätzlicher Vorrat, der im Voraus eingerichtet wird, um Engpässe aufgrund unvorhergesehener Ereignisse vorzubeugen (z.B. Lieferverzögerungen)
9 Bezeichnet die produktionssynchrone Beschaffung, bei der die Verbrauchsstellen mit bedarfsgerechten Beschaffungsobjekten takt- bzw. sequenzgenaus versorgt werden (unter Verzicht auf Warenannahme und Warenprüfung)
10 Herstellungsmenge (Produkte / Teile) Menge von Produkten oder Teilen, die direkt hintereinander ohne eine Unterbrechung der Fertigung produziert 
11 Er beschreibt das Problem, das in einer Lieferkette auftreten kann, wenn sich die Nachfrage beim Endkunden ändert: die Nachfrageschwankung verstärkt sich auf jeder Stufe der Lieferkette vom Endkunden über Großhändler über Hersteller bis hin zu den Zulieferern des Herstellers.
12 Das … bezeichnet die Sendungsidentifikation und -rückverfolgung nach dem Transport.
13 … Veredelung: Unionsware wird vorübergehend aus dem Zollgemeinschaft der Gemeinschaft ausgeführt und nach Veredelungsarbeiten in einem Drittland wieder eingeführt.
14 Bei … (engl. Abkürzung) wird die zuerst gelieferte Ware auch zuerst ausgelagert.
15 Warenwert der als Grundlage für die Berechnung der Einfuhrabgaben benötigt wird
16 Bezeichnung für den einheitlichen Zolltarif der Europäischen Union und eine zu diesem Zweck aufgebaute elektronische Zolltarifdatenbank (frz. Abkürzung) 
17 Unter dem … versteht man die innerstaatliche Beförderung durch ausländische, gebietsfremde, Unternehmer.
18 International standardisierte Einheit zur Zählung von ISO-Containern verschiedener Größen und zur Beschreibung der Ladekapazität von Schiffen und des Umschlags von Terminals beim Containertransport (engl. Abkürzung)
19 Diese Kennzahl gibt an, für welche Periode (z.B. Tage, Wochen, Monate) der Lagerbestand ausreicht, um die Bestellungen der Auftraggeber zu erfüllen.

Kreuzworträtsel Handelsbetriebslehre (HBL)

Wir suchen eine besondere Geschäftsform des Handels
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Umlaute (ä, ö, ü) = zwei Buchstaben


1 Als … bezeichnet man jede vertragliche Vereinbarung zwischen zwei oder mehr Vertragsparteien, die auf die gemeinsame Durchführung eines Geschäftes oder eines Projektes gerichtet ist, und sich nach Abschluss dieses Projektes wieder auflöst.
2 Sammelbegriff für rechtlich selbständige (und vom Herstellerunternehmen unabhängige) Unternehmen, die Produkte der Hersteller auf eigenes Risiko kaufen und verkaufen
3 (Positive) Differenz zwischen dem werbedingten Mehrumsatz und den Werbekosten
4 Bezeichnung (im Transportwesen) für das Einbringen von Waren in den Wirtschaftsraum von Deutschland oder der Europäischen Union
5 Marketingmodell, um das Portfolio eines Unternehmens zu analysieren; das Modell nimmt verschiedene Produkt-Markt-Kombinationen unter die Lupe und macht einen Unterschied zwischen Question Marks, Stars, Cash Cows und Poor Dogs
6 Ausgangsgröße für die Rückwärtskalkulation
7 Bezeichnung für Wirtschaftsgebiet, in dem frei und ohne Zollschranken Handel getrieben werden kann 
8 (Genormter) Transportbehälter, der insbesondere für Silo- und Schüttguttransporte verwendet wird; Füll- und Entladeöffnungen im Dach- und Türbereich ermöglichen eine effektive Beladung und Entladung
9 Orderpapier, das vom Lagerhalter ausgestellt wird; es verbrieft die Verpflichtung zur Herausgabe der gelagerten Ware an den berechtigten Empfänger.
10 Variante eines Kurssicherungsgeschäftes: Geschäfte sollen durch die Kombination eines Effektivgeschäfts mit einem Termingeschäft abgesichert werden.
11 (Spanische) Kurzbezeichnung für den gemeinsamen Markt im südlichen Lateinamerika; gegründet am 26. 3. 1991, in Kraft getreten am 1. 1. 1995.
12 Abkürzung für das größte Freihandelsabkommen der Welt (in Kraft getreten am 1. 1. 2022)
13 Große … : Schäden, die dem Schiff und/oder der Ladung vorsätzlich, i.d.R. auf Anweisung des Kapitäns, entstanden sind, damit weitere größere Schäden vermieden werden können; es liegt kein Totalverlust vor.
14 Sie dient dazu, während der laufenden Periode auf kurzfristige Trends zu reagieren, neue Produkt und/oder Aktionswaren de Lieferanten zu ordern sowie andere Planungsunsicherheiten auffangen zu können.
15 Legt man bei der Führung besonderen Wert auf die zwischenmenschlichen Beziehungen und weniger auf die Arbeitsleistung, führt man das Unternehmen wie einen … (engl.)
16 Zoll, der bei der Einfuhr einer Ware aus einem oder mehreren fremden Staaten bzw. Zollgebieten erhoben wird und dessen Höhe unterhalb des gegenüber anderen Ländern geltenden Zolls liegt, sodass eine nach Herkunftsstaaten differenzierte Belastung für gleiche Güter entsteht ("Vorzugszoll").
17 Bezeichnung für die theoretisch mögliche Absatzmenge bzw. das maximale Umsatzvolumen eines Produktes auf einem bestimmten Markt 


Kreuzworträtsel VWL

Wir suchen einen Begriff aus der Mikroökonomie
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Umlaute (ä, ö, ü) = zwei Buchstaben
1 Ergibt sich durch die Erfassung der Preise für Güter (Waren und Dienstleistungen) in einer Volkswirtschaft zu einem konkreten Zeitpunkt; wird auch im Stabilitätsgesetz erwähnt
2 Funktion, die alle möglichen Kombinationen von Produktionsfaktoren (Arbeit, Boden, Kapital) zur Herstellung einer bestimmten Produktionsmenge darstellt.
3 Markt mit nur einem Nachfrager
4 Zeigt den Zusammenhang zwischen dem Steuersatz und dem Steueraufkommen
5 Maß für die Einkommensungleichheit in einem Land
6 Erwerbspersonen (Arbeitskräftepotenzial) in Prozent der Wohnbevölkerung eines Landes zu einem bestimmten Zeitpunkt
7 Auf diesem Markt sind Privathaushalte die Anbieter und Unternehmen die Nachfrager
8 Verzicht auf die Vorteile aus einer entgangenen / aufgegebenen Option im Vergleich zu den Vorteilen aus der getroffenen Wahl
9 Orderpapier, das vom Lagerhalter ausgestellt wird; es verbrieft die Verpflichtung zur Herausgabe der gelagerten Ware an den berechtigten Empfänger.
10 Ausgangsproblem aller wirtschaftlichen Aktivitäten
11 Art und Weise, wie die Steuerlast auf die Marktteilnehmer (die Steuerträger) verteilt ist
12 Staatliche Leistung an Unternehmen ohne direkte Gegenleistung
13 Kennzahl, die den (mengenmäßigen) Output ins Verhältnis zum (mengenmäßigen) Input setzt
14 Graphische Darstellung der Budgetbeschränkung der Konsumenten
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Umlaute (ä, ö, ü) = zwei Buchstaben
Palettenregallager
[image: ]Unter einem Palettenregal wird ein Lagersystem verstanden, das genormte und tauschfähige Ladungsträger in sich aufnimmt. Da die Waren auf Paletten (oder in Gitterboxen) eingelagert werden, brauchen die einzelnen Fächer keine geschlossenen Böden. Die Bestückungen und Entnahmen erfolgen per Gabelstapler. Ein Höchstmaß an Flexibilität gestattet optimale Raumausnutzung und individuell auf die jeweiligen Bedürfnisse angepasste Strategien. Tragkraft und Abmaße müssen auf die zu lagernde Ware abgestimmt sein.



	[bookmark: _Hlk93234856]
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Umlaute (ä, ö, ü) = zwei Buchstaben
Streckengeschäft
Als Streckengeschäft bezeichnet man den Handel mit Waren, die nicht das Lager des Handelsbetriebes berühren, sondern vom Hersteller unmittelbar zum Kunden des Händlers geliefert werden. Der Hersteller übernimmt also die Lagerhaltung und den Transport, d. h. die physische Distribution bzw. die Logistik. Der Händler beschränkt sich auf die Akquisition und Disposition, also auf die Lenkung der Warenströme. 
[image: ]
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Umlaute (ä, ö, ü) = zwei Buchstaben
[image: ]Isokostenlinie (auch: Isokostenkurve, Kostenisoquante)
Gerade, die die unterschiedlichen Faktorkombinationen (Mengen x Einsatzpreise = Kosten) wiedergibt, die ein Unternehmen mit einem gegebenen Budget erwerben kann.
Aus dem Schnittpunkt von Isokostenkurve und Isoquante ergibt sich die Mininmalkostenkombination.





image2.emf
West Ost

Rentenversicherung (RV) 7.050,00 € 6.750,00 €

Arbeitslosenversicherung (ALV) 7.050,00 € 6.750,00 €

Krankenversicherung (KV) 4.837,50 € 4.837,50 €

Pflegeversicherung (PV) 4.837,50 € 4.837,50 €

Beitragsbemessungsgrenzen 2022
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allgemeiner Beitragssatz 14,60%

Ø Zusatzbeitrag 

1)

individuell

allgemeiner Beitragssatz 3,05%

Zusatzbeitrag 

3)

0,35%

RV allgemeiner Beitragssatz 18,60%

AV allgemeiner Beitragssatz 2,40%

Beitragssätze zur (gesetzl.) Sozialversicherung 2021

KV

PV

2)
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Mitarbeiterin

Bruttogehalt (= SV-Brutto) ① ① ①

 - LSt-Freibetrag (mtl.)

 = Steuerpfl. Brutto ② ② ②

 - Steuerabzüge ③ ③ ③

Lohnsteuer

Kirchensteuer

Solidaritätszuschlag

 - SV-Abzüge ④ ④ ④

Rentenversicherung

Arbeitslosenversicherung

Krankenversicherung

Pflegeversicherung

 = Nettogehalt ⑤ ⑤ ⑤

 - sonstige Abzüge ⑥ ⑥ ⑥

Vorschusss

 = Auszahlungsbetrag ⑦ ⑦ ⑦

Abgabenquote ⑧ ⑧ ⑧

Anja Abel Ina Isis Elena Edel

Gehaltsabrechnung: Mitarbeiterinnen (Januar 2022)
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Mitarbeiterin

Bruttogehalt (= SV-Brutto) ① 3.380,00 € ① 4.950,00 € ① 7.000,00 €

 - LSt-Freibetrag (mtl.) 100,00 € 0,00 € 150,00 €

 = Steuerpfl. Brutto ② 3.280,00 € ② 4.950,00 € ② 6.850,00 €

 - Steuerabzüge ③ 446,25 € ③ 997,78 € ③ 1.124,18 €

Lohnsteuer 446,25 € 933,41 € 1.066,33 €

Kirchensteuer 0,00 € 64,37 € 57,85 €

Solidaritätszuschlag 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 - SV-Abzüge ④ 690,37 € ④ 975,69 € ④ 1.196,13 €

Rentenversicherung 314,34 € 460,35 € 627,75 €

Arbeitslosenversicherung 40,56 € 59,40 € 81,00 €

Krankenversicherung 272,09 € 382,17 € 389,42 €

Pflegeversicherung 63,38 € 73,77 € 97,96 €

 = Nettogehalt ⑤ 2.243,38 € ⑤ 2.976,53 € ⑤ 4.679,69 €

 - sonstige Abzüge ⑥ 0,00 € ⑥ 600,00 € ⑥ 0,00 €

Vorschusss 0,00 € 600,00 € 0,00 €

 = Auszahlungsbetrag ⑦

2.243,38 €

⑦

2.376,53 €

⑦

4.679,69 €

Abgabenquote ⑧ 33,63% ⑧ 39,87% ⑧ 33,15%

Ina Isis Anja Abel

Gehaltsabrechnung: Mitarbeiterinnen (Januar 2022)

Elena Edel
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Mitarbeiterin 

Bruttogehalt ① ① ①

 + SV-Abzüge (AG) ② ② ②

Rentenversicherung

Arbeitslosenversicherung

Krankenversicherung

Pflegeversicherung

 = Personalaufwand ③ ③ ③

Anja Abel Ina Isis Elena Edel

Personalaufwand: Mitarbeiterinnen (Januar 2022)
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Mitarbeiterin Anja Abel Ina Isis Elena Edel

Bruttogehalt ① 3.380,00 € ① 4.950,00 € ① 7.000,00 €

 + SV-Abzüge (AG) ② 678,54 € ② 975,69 € ② 1.147,75 €

Rentenversicherung 314,34 € 460,35 € 627,75 €

Arbeitslosenversicherung 40,56 € 59,40 € 81,00 €

Krankenversicherung 272,09 € 382,17 € 389,42 €

Pflegeversicherung 51,55 € 73,77 € 49,58 €

 = Personalaufwand ③

4.058,54 €

③

5.925,69 €

③

8.147,75 €

Personalaufwand: Mitarbeiterinnen (Januar 2021)
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7,300% 14,600% 7,300%

 + halber

Zusatzbeitrag

( 



 Zusatzbeitrags-

satz: 1,300%)

 + halber

Zusatzbeitrag

9,300% 18,600% 9,300%

1,200% 2,400% 1,200%

außer Sachsen:1,525%

1,525% 1,525%

außer Sachsen:1,525%

nur Sachsen:2,025%

2,025% 1,025%

nur Sachsen:1,025%

SOZIALVERSICHERUNG 2022 im Überblick

Der Arbeitgeber muss abführen an …

Für den

ARBEITENEHMER

Für den

ARBEITGEBER

③ U1 (Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall)

= 

trägt der Arbeitgeber allein!

... die Einzugsstellen der Krankenkassen

3,050%



Krankenversicherung



Rentenversicherung



Arbeitslosenversicherung



Pflegeversicherung

② Insolvenzgeldumlage

=

 trägt der Arbeitgeber allein!

① Gesamtsozialversicherungsbeiträge für



 + halber Zusatzbeitrag

7,300% 7,300%

9,300% 9,300%

 + halber Zusatzbeitrag

1,200% 1,200%

0,090%

Höhe der Umschlagssätze

wird in den Satzungen

der Krankenkassen

festgelegt

Beitragshöhe

u.a. abhängig von 

Gefahrenklasse für

den Betrieb

④ U2 (Aufwendungen Mutterschutz)

= 

trägt der Arbeitgeber allein!

… die Berufsgenossenschaft

⑤ Gesetzliche Unfallversicherung

= 

trägt der Arbeitergeber allein!

(+ evtl. Beitragszuschlag

zur Pflegeversicherung

für Kinderlose von 0,35%)
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KSK NRW Kto.-Nr. erstellt am: Auszug Blatt

Hauptstr. 188, 51065 Köln 0000 4548 31.12.2021 255/2021 255/1

EUR-Konto

Kontostand am 11.250,00H

Bu-Tag Vorgang

31.12.2021 31.12.2021 Hansen Verlag 64,20S

Fachzeitschrift: Der Außenhandel  12/2021 - 11/2022

31.12.2021 31.12.2021 Einlage Gesellschafter Müller 2.500,00H

Aktenvorgang: 36/2021

31.12.2021 31.12.2021 Tom Bartels, Köln 4.800,00H

Miete Lagerhalle Troisdorf (1. Quartal 2022)

Kontostand am: 19:00 18.485,80H

Hansen GmbH IBAN IBAN: DE73 3706 2365 0000 4548 09

Frankfurter Str. 44 BIC HANSDEST600

51065 Köln

 K O N T O A U S Z U G

Valuta

30.12.2021

31.12.2021


image10.emf
KSK NRW Kto.-Nr. erstellt am: Auszug Blatt

Hauptstr. 188, 51065 Köln 0000 4548 03.01.2022 1/2022 1/1

EUR-Konto

Kontostand am 24.200,00H

Bu-Tag Vorgang

03.01.2022 03.01.2022 Jansen AG 6.000,00S

Miete Grundstück  11/2021 - 1/2022

03.01.2022 03.01.2022 Schmidt OHG 25,80S

Zahlung ER vom 03.01.2022 (ohne Skonto)

03.01.2022 03.01.2022 Schmidt Bank, Siegburg 60,00H

Festgeld, 10/2020 -12/2020

Kontostand am: 19:00 18.234,20H

Hansen GmbH IBAN IBAN: DE73 3706 2365 0000 4548 09

Frankfurter Str. 44 BIC HANSDEST600

51065 Köln

 K O N T O A U S Z U G

Valuta

31.12.2021

03.01.2022
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 = = = =

Aktive

Rechungsabgrenzung

(ARA)

Passive

Rechungsabgrenzung

(PRA)

Sonstige

Verbindlichkeit

(SoVerb)

Sonstige

Forderung

(SoFo)

Buchung

(altes Jahr)

0910 (S)

an … aufwand (H)

… ertrag (S)

an 0930 (H)

… aufwand (S)

an 1940 (H)

1130 (S)

an … ertrag (H)

Betrag

(Abgrenzung)

②

Buchung

(neues Jahr)

… aufwand (S)

an … 0910 (H)

… PRA (S)

an … 0930 (H)

1940 (S)

an … aufwand (H)

... ertrag (S)

an 1130 (H)

1. Frage: Erfolgt die Zahlung im alten Jahr?

2. Frage: Handelt es sich um einen Aufwand oder einen Ertrag?

①



Betrag, der rechnerisch auf das

neue Geschäftsjahr entfällt

Betrag, der rechnerisch auf das

alte Geschäftsjahr entfällt

PRÜFSCHEMA

[Konten: Groß- und 

Außenhandel]

Rechnungsabgrenzungsposten Sonstige
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Beschäftigungsgrad: 100%

Kostenart Variator

Gesamte 

Plankosten 

(T€)

Istkosten zu

Istpreisen

(T€)

Fertigungsmaterial 10 42.500 32.000

Fertigungslöhne 7 15.500 13.000

sonstige Gemeinkosten 4 22.000 28.000

S

80.000 73.000
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Beträge in T€ 80%

gesamt davon fix davon variabel

Fertigungsmaterial 10 42.500 32.000

Fertigungslöhne 7 15.500 13.000

sonstige Gemeinkosten 4 22.000 28.000

S

Beschäftigungsgrad:

Kostenart Variator

Plankosten

Gesamte

Sollkosten

Istkosten zu

Istpreisen
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Fertigungsmaterial 30.000

Fertigungslöhne 12.000

sonstige Gemeinkosten 26.000

S



Kostenart

Istkosten zu

Planpreisen

Preis-

abweichung

Verbrauchs-

abweichung

Beschäftigungs-

abweichung

Gesamt-

abweichung
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Beträge in T€ 80%

gesamt davon fix davon variabel

Fertigungsmaterial 10 42.500 0 42.500 34.000 32.000

Fertigungslöhne 7 15.500 4.650 10.850 13.330 13.000

sonstige Gemeinkosten 4 22.000 13.200 8.800 20.240 28.000

S

80.000 17.850 62.150 67.570 73.000

Berechnungsbeispiel:

Fertigungslöhne:  Bei einem Variator von 7 sind 70 % der Plankosten = 15.500 x 70 % = 10.850 € variabel.

Die Solkosten ergeben sich, wenn man zu den (beschäftigungsunabhängigen) Fixkosten 

die variablen Plankosten (bei einem Beschäftigungsgrad von 100 %) auf den tatsächlichen

Beschäftigungsgrad (hier: 80 %) bezieht.

Beschäftigungsgrad:

Kostenart Variator

Plankosten

Gesamte

Sollkosten

Istkosten zu

Istpreisen

 = 4.650 + [(10.850 x 80 %) : 100 %] = 13.330
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Beträge in T€ 80%

Fertigungsmaterial 30.000 2.000 -4.000

Fertigungslöhne 12.000 1.000 -1.330

sonstige Gemeinkosten 26.000 2.000 5.760

S

68.000 5.000 430 3.570 9.000

① ② ③

Formeln:

Preisabweichung = Istkosten (zu Istpreisen) - Istkosten (zu Planpreisen) ①

Verbrauchsabweichung = Istkosten (zu Planpreisen) - Sollkosten ②

Beschäftigungsabweichung = Sollkosten - verrechnete Plankosten ③

Gesamtabweichung = Istkosten (zu Istpreisen) - verrechnete Plankosten

= Preisabweichung + Verbrauchsabweichung + Beschäftigungsabweichung

① + ③ Vom Kostenstellenleiter nicht zu beeinflussen!

② Vom Kostenstellenleiter zu beeinflussen!

Ansatzpunkte für 

weitere Analysen!



Verbrauchs-

abweichung

Beschäftigungs-

abweichung

Gesamt-

abweichung

Beschäftigungsgrad:

Kostenart

Istkosten zu

Planpreisen

Preis-

abweichung
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 = = = =

Aktive

Rechungsabgrenzung

(ARA)

Passive

Rechungsabgrenzung

(PRA)

Sonstige

Verbindlichkeit

(SoVerb)

Sonstige

Forderung

(SoFo)

Buchung

(altes Jahr)

2900 (S)

an … aufwand (H)

… ertrag (S)

an 4900 (H)

… aufwand (S)

an 4890 (H)

2690 (S)

an … ertrag (H)

Betrag

(Abgrenzung)

②

Buchung

(neues Jahr)

… aufwand (S)

an … 2900 (H)

… PRA (S)

an … 4900 (H)

4890 (S)

an … aufwand (H)

... ertrag (S)

an 2690 (H)

1. Frage: Erfolgt die Zahlung im alten Jahr?

2. Frage: Handelt es sich um einen Aufwand oder einen Ertrag?

①



Betrag, der rechnerisch auf das

neue Geschäftsjahr entfällt

Betrag, der rechnerisch auf das

alte Geschäftsjahr entfällt

PRÜFSCHEMA

[Konten: Industrie]

Rechnungsabgrenzungsposten Sonstige
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S H

Materialaufwand 348 Umsaterlöse 1.148

Personalaufwand 124 Erlöse Hwaren 63

RHB-Aufwand 448 Sonstige Erträge 12

Sonstiger Aufwand 116

JÜ (vorläufig) 187

1.223 1.223

GuV (in Tsd. €)
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3. Auslieferung

5. Zahlung
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Tangentialpunkt = Minimalkostenkombination

Isoquante

Isokostenkurve
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Anja  Abel Ina Isis Elena Edel

Wohnort Köln München Dresden

Alter 26 42 60

Bruttogehalt (monatlich) 3.380,00 € 4.950,00 € 7.000,00 €

Lohnsteuerklasse I IV (1) III (2)

Lohnsteuerfreibetrag (jährlich) 1.200,00 € 0,00 € 1.800,00 €

Krankenkasse Barmer TK DAK 

Stammdaten (Auszug)


